
Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

“Guter Start ins Kinderleben”“Guter Start ins Kinderleben”

Ergebnisse und Erfahrungen aus Sicht der Ergebnisse und Erfahrungen aus Sicht der Ergebnisse und Erfahrungen aus Sicht der Ergebnisse und Erfahrungen aus Sicht der 
Gesundheitshilfe am Beispiel PforzheimGesundheitshilfe am Beispiel Pforzheim

Priv. Doz. Dr. Rainer BlankPriv. Doz. Dr. Rainer BlankPriv. Doz. Dr. Rainer BlankPriv. Doz. Dr. Rainer Blank

Klinik für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie Klinik für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie Klinik für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie Klinik für Kinderneurologie und Sozialpädiatrie 
Kinderzentrum MaulbronnKinderzentrum Maulbronn
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Angebote für FamilienAngebote für Familien
Jugend- und 

Sozialamt
Stadt Pforzheim

Angebote für FamilienAngebote für Familien
mit Kindern von 0 mit Kindern von 0 –– 3 Jahren3 Jahren

Geburtskliniken KindertagesstättenNiedergelassene Kinderklinik 

Tagespflegemütter
angestrebter Ausstattungsgrad

Klinikum Pforzheim
Krankenhaus Siloah 

Betreuungsangebote f. Kinder. u.3 J.
ca. 3-5 % d. Altersgruppe

mit flexiblen Öffnungszeiten

Gynäkologen/Kinderfachärzte
(lt. KV)

m. div. Angeboten

Ambulanter Kinder- und 
Jugendpsychiater

Familienzentrum Au
Babybegrüßungspaket im Stadtt.Au

Kinderzentrum
Maulbronn angestrebter Ausstattungsgrad 

5 %

Caritasverband
Frühförderung im HPZ mit Risikosprechstunde 

a. d. Kinderklinik
F ili h b j kt i K ti d

Gesundheitsamt
Kinder- und Jugendärztliche 

Sprechstunde

Jugendpsychiater
Zum 01.09.08 d.d.FZ Au

Mehrgenerationenhaus 
Bernhardushaus

Maulbronn
Klinik für Kinderneurologie / 

Sozialpädiatrie und ambulantes 
Sozialpädiatrisches Zentrum

Konsiliarsprechstunde

Seit 4 Quart 08 MehrgenerationenhausFamilienhebammenprojekt in Kooperation m. d. 
Frühförderung
Entwicklungspsychologische Beratung (geplant)

Deutscher Kinderschutzbund
u. a. Familienhebammenprojekt in Kooperation 

Sprechstunde

Jugend- und Sozialamt
Soziale Dienste

Beratung nach § 16
Allgemeine Jugendhilfe-Beratung

BAV

Niedergelassene 
Kinder- u. Jugend-
psychotherapeuten

(lt Übersichtsliste i d Anlage) Familien entr m

Seit 4.Quart. 08 Mehrgenerationenhaus
Haidach

Lukas- Familienzentrum 
Maximilianstraße

p j p
m. d. Kreisverband der Hebammen

Entwicklungspsychologische Beratung (geplant)

Kreisverband der Hebammen 
m. div. frei praktizierenden Hebammen Angebote 

Offene Gruppenarbeit für 
Alleinerziehende

b DKSB Fam zentrum Au u Müttertreff

BAV
Beratung nach § 18 SGB VIII

(lt Übersichtsliste i. d. Anlage) Familienzentrum
Zeppelinstraße

p
Entwicklungspsychologische Beratung (geplant)

g
fürFamilien 

mit Kindern von 
0 3 Jahren

b. DKSB, Fam.zentrum Au u. Müttertreff 
Haidach

Praxisgemeinschaft der Hebammen am 
Klinikum Pforzheim in Kooperation mit 

der Elternschule

Beratungsstelle für Kinder, 
Jugendliche u. d. Eltern a. PF

Entwicklungspsychologische Berat- (gepl.)0 - 3 Jahren
(Übersicht Stand 30.06.08)Pro familia - Müttercafe

m. Beratung zu div. Hilfen f. Schwangere u. 
junge Mütter

Entwicklungspsychologische Beratung (geplant)

Entwicklungspsychologische Berat (gepl.)

Lilith Beratungsstelle

22
Flexi - Private 

Kinderbetreuung
Offenes 

Kinderbetreuungs-
angebot  FIZ

Amb. Kranken-
pflegedienst 
Hotzenplotz

div. Krabbelgruppenangebote 
i.d.Stadtteilen siehe 
Familienratgeber PFIFF,

div. logopädische Angebote

Mädchenwohngruppe Virginia /  
Ev. Hohberghaus

Mutter-Kind Mehrgenerationenwohnen
Mütterkompetenztraining



Zi lZi l Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

ZielgruppenZielgruppen

Familien

Risikofamilien:
Schwierige soziale Lagen, 

Armut, Migration, 
Randgruppen

Eltern Kinder

Eltern mit “Risiken”:
eigene Mangelerfahrungen, 

B k H  Z ütt  Elt  

Risikokinder:
Entwicklungsstörungen (genetisch, prä- u. 

i l   Hi hädi  kl )Broken-Home, Zerrüttung, Eltern 
mit psychischen Belastungen, 

Süchten etc.

perinatale  Hirnschädigungen, unklar),
Regulationsstörungen,

von Misshandlung, Mißbrauch, Deprivation 
bedroht (betroffen) bedroht (betroffen) 

Psychische Belastungen / Auffälligkeiten

33“bio - psycho – soziale Problematik”



Si ht d  “G dh it hilf ”Si ht d  “G dh it hilf ”
Jugend- und 

Sozialamt
Stadt Pforzheim

Sicht der “Gesundheitshilfe”Sicht der “Gesundheitshilfe”

Erkennung

Diagnostik 

Beratung
Ambulant Fokussiert

Förderung

Stationär Multidimensional / 
Komplex

Therapie

Krisenintervention

44



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Erste SchritteErste SchritteErste SchritteErste Schritte

G i  R d  Ti h  it ll  G i  R d  Ti h  it ll  Gemeinsame Runde Tische mit allen Gemeinsame Runde Tische mit allen 
Beteiligten in regelmäßigen AbständenBeteiligten in regelmäßigen Abständen

Kennenlernen der Multiplikatoren der Kennenlernen der Multiplikatoren der Kennenlernen der Multiplikatoren der Kennenlernen der Multiplikatoren der 
Jugendhilfe und GesundheitsszeneJugendhilfe und Gesundheitsszene

55



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

“ERKENNUNG”

Einführung eines Einführung eines “Anhaltbogens”“Anhaltbogens”
zur Risikobestimmung für zur Risikobestimmung für 
Frauenkliniken  Kinderklinik und Frauenkliniken  Kinderklinik und Frauenkliniken, Kinderklinik und Frauenkliniken, Kinderklinik und 
niedergelassene Ärzteniedergelassene Ärzte

B h   FällB h   FällBesprechung von FällenBesprechung von Fällen

66



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Erarbeiten von Risikofaktoren und Erarbeiten von Risikofaktoren und 
KonstellationenKonstellationen

•• Z  B  Belastungen seitens Kind  Familie etc  Z  B  Belastungen seitens Kind  Familie etc  •• Z. B. Belastungen seitens Kind, Familie etc. Z. B. Belastungen seitens Kind, Familie etc. 

•• Z. B. mangelnde Kenntnisse, Wahrnehmung Z. B. mangelnde Kenntnisse, Wahrnehmung 
von kindlichen Grundbedürfnissen etc. von kindlichen Grundbedürfnissen etc. 

•• Z. B. negative äußere Faktoren oder innere Z. B. negative äußere Faktoren oder innere Z. B. negative äußere Faktoren oder innere Z. B. negative äußere Faktoren oder innere 
Faktoren (keine Zeit, beruflicher Druck, Armut Faktoren (keine Zeit, beruflicher Druck, Armut 
oder Desinteresse  mangelnde Motivation / oder Desinteresse  mangelnde Motivation / oder Desinteresse, mangelnde Motivation / oder Desinteresse, mangelnde Motivation / 
Wille etc.)Wille etc.)

77“ERKENNUNG”



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Beitrag der Gesundheitshilfe I Beitrag der Gesundheitshilfe I 

Niedergelassene und stationär tätige Gynäkologen / Niedergelassene und stationär tätige Gynäkologen / 
GeburtshelferGeburtshelfer

Anlaufstelle von werdenden “Müttern”Anlaufstelle von werdenden “Müttern”
( f h h h d h h f( f h h h d h h f(u. a. Pforzheim: höchste Rate an Jugendschwangerschaften in (u. a. Pforzheim: höchste Rate an Jugendschwangerschaften in 
BadenBaden--Württemberg, hohe (Jugend)Württemberg, hohe (Jugend)--Arbeitslosigkeit)Arbeitslosigkeit)

--> Identifikation von Risikogruppen> Identifikation von Risikogruppen

--> Anbindung an Familienhebammen> Anbindung an Familienhebammen

88“ERKENNUNG”



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

“BERATUNG”

Entwicklung einer Angebotsstruktur für Entwicklung einer Angebotsstruktur für 
id tüt t  t i kl h l iid tüt t  t i kl h l ivideogestützte entwicklungspsychologivideogestützte entwicklungspsychologi--

sche Beratungsche Beratung
(Unterstützung durch PD Dr. Ziegenhain u. a., KJPP ULM)(Unterstützung durch PD Dr. Ziegenhain u. a., KJPP ULM)

•• Schulungen Schulungen 
•• Gespräche mit den Eltern auf der Grundlage Gespräche mit den Eltern auf der Grundlage •• Gespräche mit den Eltern auf der Grundlage Gespräche mit den Eltern auf der Grundlage 

eines videogestützten Feedbackseines videogestützten Feedbacks

99



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Beitrag der Gesundheitshilfe IIBeitrag der Gesundheitshilfe IIgg

FamilienhebammenmodellFamilienhebammenmodellFamilienhebammenmodellFamilienhebammenmodell
•• Bereits in Pforzheim allseits bekanntBereits in Pforzheim allseits bekannt
•• Wird von allen bei Bedarf in Anspruch Wird von allen bei Bedarf in Anspruch 

genommengenommen
•• Effektive und zeitnahe Kommunikationswege Effektive und zeitnahe Kommunikationswege 

über jeweilige Koordinatorinnenüber jeweilige Koordinatorinnen

“BERATUNG”
1010

BERATUNG



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Beitrag der Gesundheitshilfe IIIBeitrag der Gesundheitshilfe III

KinderklinikKinderklinik als Anlaufstelleals Anlaufstelle
im Rahmen der Geburt (Neonatologisches Zentrum)im Rahmen der Geburt (Neonatologisches Zentrum)
im Rahmen von Notfällenim Rahmen von Notfällen

Fortbildung in der Kinderklinik PforzheimFortbildung in der Kinderklinik Pforzheim über über Fortbildung in der Kinderklinik PforzheimFortbildung in der Kinderklinik Pforzheim über über 

•• Symptomdeutung von KindesmisshandlungenSymptomdeutung von Kindesmisshandlungen•• Symptomdeutung von KindesmisshandlungenSymptomdeutung von Kindesmisshandlungen

Verbesserung der Fachkompetenz bei Verbesserung der Fachkompetenz bei Verbesserung der Fachkompetenz bei Verbesserung der Fachkompetenz bei 
SozialpädagogenSozialpädagogen
Verbesserung der KommunikationVerbesserung der Kommunikation

1111“ERKENNUNG, DIAGNOSTIK”



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Beitrag der Gesundheitshilfe IIIBeitrag der Gesundheitshilfe III

KinderklinikKinderklinikdede

“Schreibaby”“Schreibaby” Sprechstunde  Sprechstunde  SchreibabySchreibaby --Sprechstunde  Sprechstunde  
neonatologische Nachsorgeneonatologische Nachsorge

Erkennung von FrühförderbedarfErkennung von Frühförderbedarf

1212
“DIAGNOSTIK, BERATUNG”



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Beitrag der Gesundheitshilfe IVBeitrag der Gesundheitshilfe IV

KinderKinder-- und Jugendarztund Jugendarzt als Anlaufstelle als Anlaufstelle KinderKinder und Jugendarztund Jugendarzt als Anlaufstelle als Anlaufstelle 

bei Notfällen nach der Geburtbei Notfällen nach der Geburtbei Notfällen nach der Geburtbei Notfällen nach der Geburt
bei Vorsorgeuntersuchungen bei Vorsorgeuntersuchungen 
bei der kinderärztlichen Grundversorgungbei der kinderärztlichen Grundversorgung

“DIAGNOSTIK  BERATUNG”
1313

“DIAGNOSTIK, BERATUNG”



Beitrag der Gesundheitshilfe VBeitrag der Gesundheitshilfe V
“DIAGNOSTIK, 

THERAPIE”

Ambulante (SPZ) sowie stationäre Sozialpädiatrie
am Beispiel Kinderzentrum Maulbronn

e

Sozialmedizin im Kindes- u. Jugendalter
(Public Health)

am Beispiel Kinderzentrum Maulbronn

en
d-

th
er

ap
ie K

indeN
(Public Health)

h
ia

tr
ie

SOZIAL-
PÄDIATRIEun

d 
Ju

ge
-p

sy
ch

ot
er-u. Jug
N

europä

O
rth

o
pn

en
p
sy

ch

PÄDIATRIE
(„Entwicklungs-

pädiatrie“)

K
in

de
r-

u
hi

at
rie

, -
gendm

e
ädiatrie

p
äd

ie
E
rw

ac
h
se

K
ps

yc
h edizin

E

Heil-, Sonder-, Sozial-
pädagogik

1414-> Integrierte nachgeschaltete Hilfe 



Sozialpädiatrische Diagnostik,Sozialpädiatrische Diagnostik,
Intensivtherapie bzw  KriseninterventionIntensivtherapie bzw  Krisenintervention

Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Intensivtherapie bzw. KriseninterventionIntensivtherapie bzw. Krisenintervention
im Familiensystemim Familiensystem

(Bsp. Eltern(Bsp. Eltern--KindKind--Station am Kinderzentrum Maulbronn)Station am Kinderzentrum Maulbronn)

Ärzte 

Eltern-Kind-Station

(80% Kinderfachärzte/
Kinderpsychiater)

LaboreEltern Kind Station
im 

Kinderzentrum 
Maulbronn

EEG, Audiometrie,
Handmotoriklabor, Physiolabor 

zentrale Videovernetzung

Komplexdiagnostik, therapie-, förderbedürftige Problematik?
Elt  l it fähi ? M ti ti ? G fäh d t ti l?Eltern: anleitungsfähig? Motivation? Gefährdungspotential?

Fehlerhafte Primäreinschätzung? 
Intensivanleitung oder/und soziale Maßnahmen? 

1515RUNDE TISCHE



Ablauf
Vernetzung: Jugendhilfe - Gesundheitshilfe

Sozialpädiatrische Konsilsprechstunde im Jugendamt
Jugend- und 

Sozialamt
Stadt Pforzheim

Ablauf

St dtj d t Pf h i / E k i

Sozialpädiatrische Konsilsprechstunde im Jugendamt
bei Bedarf 1x/Monat, Psychosoziale Notfallsituation / komplexe sozialpädiatrische Fragestellung 

Hilfebedarf vorwiegend 0-7 Jahre, in Absprache auch ältere Kinder

Stadtjugendamt Pforzheim / Enzkreis 
Erste Anlaufstellen

Abklärungsbedarf / komplexe Problematik oder Krise?
Notfalltelefon

Abklärungsbedarf / komplexe Problematik oder Krise?

Fallkonferenz im Jugendamt Pforzheim
Teilnahme: Jugendamt sowie Sozialdienst (KIZE)

Interdisziplinäre Vorbesprechung am Kinderzentrum Maulbronn
Teilnahme: Sozialdienst, Psychologe, (Arzt)

Umgehende Einbestellung der Eltern, ggf. Krisenintervention noch vor 
eingehender Diagnostik / SPZ, vorwiegend 0-7 Jahre

Interdisziplinäre Nachbesprechung am Kinderzentrum Maulbronn
Teilnahme: Sozialdienst, Psychologe, (Arzt)

Nachbesprechung und Übergabe, Einleitung der Hilfen
Bericht zur Weiterbetreuung 

Jugendamt und Dienste im Kreis Pforzheim

1616Ggf. zeitnahe Intensivtherapie / Klinik (ggf. Krisenintervention)



Vernetzung Gesundheitshilfe mitVernetzung Gesundheitshilfe mit
Jugend- und 

Sozialamt
Stadt Pforzheim

Vernetzung Gesundheitshilfe mit Vernetzung Gesundheitshilfe mit 
BeratungsBeratungs-- und Förderangebotenund Förderangeboten

KinderKinder-- und Jugendärzte und Jugendärzte 
Kinderklinik PforzheimKinderklinik Pforzheim

Kinderzentrum Maulbronn Kinderzentrum Maulbronn 

EinbindungEinbindung

-- der Interdisziplinären Frühförderung im HPZ der Caritasder Interdisziplinären Frühförderung im HPZ der Caritas
-- niedergelassener Therapeutenniedergelassener Therapeuten

-- sonderpädagogischer Beratungsstellensonderpädagogischer Beratungsstellen
d  Ki d h t b d   Vd  Ki d h t b d   V-- des Kinderschutzbundes e. V.des Kinderschutzbundes e. V.

-- Pro FamiliaPro Familia
weiterer Beratungsstellenweiterer Beratungsstellen

1717

-- weiterer Beratungsstellenweiterer Beratungsstellen



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

W it  PlW it  PlWeitere PlanungenWeitere Planungen

•• Weitere halbjährliche Treffen: Weitere halbjährliche Treffen: 

KooperationsKooperations-- und Netzwerkentwicklungund Netzwerkentwicklung

Weitere Kompetenzbündelung zw. Gesundheitshilfe Weitere Kompetenzbündelung zw. Gesundheitshilfe 
und Jugendhilfeund Jugendhilfe

Unterstützung der ambulanten Ärzteschaft (bzw. Unterstützung der ambulanten Ärzteschaft (bzw. 
Ihrer Fachgruppenvertreter: Dr. Haist/Gynäkologie Ihrer Fachgruppenvertreter: Dr. Haist/Gynäkologie 
sowie Dr. Jauch/Kinderheilkunde) sowie Dr. Jauch/Kinderheilkunde) 

Verstärktes Bewußtsein/InformationsvermittlungVerstärktes Bewußtsein/Informationsvermittlung

1818



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim

Durch erhöhte Wahrnehmung sowie verbesserten Durch erhöhte Wahrnehmung sowie verbesserten 
Zugang zu Hochrisikofamilien ergeben sich als Zugang zu Hochrisikofamilien ergeben sich als Zugang zu Hochrisikofamilien ergeben sich als Zugang zu Hochrisikofamilien ergeben sich als 
Forderungen:Forderungen:

•• Beibehaltung der Frühförderangebote im Beibehaltung der Frühförderangebote im 
bi h i  U fbi h i  U fbisherigen Umfangbisherigen Umfang

•• Anpassung nachgeschalteter spezialisierter Anpassung nachgeschalteter spezialisierter 
komplexer Intensivkomplexer Intensiv--VersorgungsangeboteVersorgungsangebote

1919



Orientierungshilfe für die Kooperationspartner der Gesundheitshilfe 
über die Angebotsstruktur für gefährdete Kinder unter 3 Jahren

Entbindungs-/ Niedergelassene 
G ä Kinderärzte Niedergelassene Allgemein-

mediziner,
Sozialpädiatrische 

Klinik und SPZ N.N.

über die Angebotsstruktur für gefährdete Kinder unter 3 Jahren

Kinderkliniken Gynäkologen Kinderärzte Hebammen mediziner, 
Psychiater u. a.

akuter

Klinik und SPZ
Maulbronn

N.N.

Beratungs- und 
Förderungsbedarf

akuter
Handlungsbedarf

(= Kindeswohlgefährdung)
Kinderklinik 

Risikosprechstunde 
Kinderärztin Frau Veit 

Tel.: 9692942

Sozialpädiatrisches 
Zentrum / Klinik für KiN

+ Sozialpädiatrie
Maulbronn

Interdisziplinäre 
Frühförderung

HPZ/Caritas
Hr. Kemmler

Familienhebammen
Caritas-Verband 

Fr. Kirner Tel.: 126-615
Deutscher Kinderschutzbund 

Information des zuständigen Trägers 
der öffentlichen Jugendhilfe 

nach (analog) § 8a SGB VIII bei Überschreitung 

Wird eine Gefährdung 
des Kindeswohls erkannt

Tel.: 07043/16-0, -171

Sonderpädagogische 
Beratungsstellen

HPZ
G t H i S h l

Tel.: 128-300

Niedergelassene 
Ergotherapeuten,
Logopäden und 

Fr. Clauß Tel.: 589898-2

Deutscher 
Kinderschutzbund
Sozialpädagogische 

Familienhilfe &
Entwicklungspsychologische

Jugend- und Sozialamt
- Sozialer Dienst -

T l 39 1415

der Gefährdungsschwelle des §1666 BGB

Gustav-Heinemann-Schule
Schlossparkschule

Schulkindergärten
Tel.: 39-1138

g p
Physiotherapeuten

Entwicklungspsychologische 
Beratung

Tel.: 589898-0

Pro familia
Müttercafe mit Beratung, Sozialpädagogische Familienhilfe

& Entwicklungspsychologische Beratung

Tel. 39-1415
Mo, Di, Mi, Fr: 8.00-16.00 Uhr

Do: 8.00-18.00 Uhr

Beratungsstellen
AG Drogen Tel.: 92277-0
Lilith Tel.: 353434
Sonderpäd. Beratungsstellen
S htb t BLV/Di k i T l 139408 0

Tel.: 34180 Bereitschaftsdienst
Ost + Süd Tel. 39-3242

Bereitschaftsdienst
Nord + West Tel. 39-3243

Rufbereitschaft am Wochenende und außerhalb 

2020

Suchtberatung - BLV/Diakonie Tel.: 139408-0
§218 Beratungsstellen - Diakonie Tel. 378758 Pro familia Tel.: 34180
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und deren Familien Tel.: 28170-0
Entwicklungspsychologische Beratung

der Öffnungszeiten durch Diakonie/Hohberghaus Bretten
Erreichbar über die Polizeidienststellen

oder Tel.: 0176-10457630



Jugend- und 
Sozialamt

Stadt PforzheimVielen DankVielen Dank
an alle Teilnehmer des an alle Teilnehmer des 

“Guten Startes ” in Pforzheim“Guten Startes ” in PforzheimGuten Startes..  in PforzheimGuten Startes..  in Pforzheim
insbesondere dem Koordinator des Kreises insbesondere dem Koordinator des Kreises 

Herrn Könne (Jugendamt Pforzheim) und MitarbeiterInnenHerrn Könne (Jugendamt Pforzheim) und MitarbeiterInnen

an Prof. Fegert, Frau PD Dr. Ziegenhain und an Prof. Fegert, Frau PD Dr. Ziegenhain und 
i ii iMitarbeiterInnenMitarbeiterInnen

 di  t tli h  Mi i t i   di  t tli h  Mi i t i  an die verantwortlichen Ministerien an die verantwortlichen Ministerien 

ll j  di  Pf h i  l  M d ll i  ählt ll j  di  Pf h i  l  M d ll i  ählt all jenen, die Pforzheim als Modellregion ausgewählt all jenen, die Pforzheim als Modellregion ausgewählt 
haben und uns unterstützt habenhaben und uns unterstützt haben
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Jugend- und 
Sozialamt

Stadt Pforzheim
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Vielen Dank allen Teilnehmern des Vielen Dank allen Teilnehmern des 
Jugend- und 

Sozialamt
Stadt Pforzheim

Vielen Dank allen Teilnehmern des Vielen Dank allen Teilnehmern des 
„Guten Starts“ in Pforzheim„Guten Starts“ in Pforzheim

Entbindungs-
kliniken  mit

Kooperations-
erwartungen
Start 01.10.2007*

Niedergelassene
Hebammen

KinderärzteKinderklinik Niedergelassene 
Gynäkologen

Kinderzentrum
Maulbronn

Klinik für Kinder-
neurologie/Sozialpädia-

trie und ambulantes 
Sozialpädiatrisches 

Zentrum

NN
Allgemeinmediziner, 

Psychiater u.a.

Bei akuten 
Handlungsbedarfen

Risikosprechstunde
Kinderärztin –

Frau Veit -
Terminvereinbarung unter 

Tel. 9692942

Zentrum

Konsiliarsprechstunde
1 x monatl. in Pforzheim

g

JSA Sozialer Dienst 
Tel. 39-1415
Mo Mi und Fr: 8:00-16:00 Uhr und

Bei Beratungs- und 
Förderbedarfen

Frühförderung
Caritasverband
Herr Kemmler Mo, Mi, und Fr: 8:00 16:00 Uhr und 

Do: 8:00-18:00 Uhr

JSA Bereitschaftsdienst 
O Süd T l 39 3242

JSA Bereitschaftsdienst 
N d W T l 39 3243

Koordination
Familienhebammen

Caritas-Verband  
Frau Heike Kirner, Tel. 128-615

D t h Ki d h t b d

Tel. 128-300

Ost + Süd    Tel. 39-3242
Mo, Mi, und Fr: 8:00-16:00 Uhr,
Do: 8:00-18:00 Uhr

Nord + West     Tel. 39-3243
Mo, Mi, und Fr: 8:00-16:00 Uhr,
Do: 8:00-18:00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Frau Andrea Claus, Tel. 589898-2

Rufbereitschaft ab 01.01.2008

Beratungsstellen:
AG Drogen Tel. 92277-0
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche u. deren Familien Tel. 28170-0 Rufbereitschaft ab 01.01.2008

Tel. 0176-10457630
24-stündige Rufbereitschaft am Wochenende und außerhalb der Öffnungszeiten 

des Sozialen Dienstes von Mo-Fr 

g , g
Lilith  Tel. 353434
Sonderpädagogische Beratungsstellen
Suchtberatung – blv / Diakonie  Tel. 139408-0
§ 218 Beratungsstellen – Diakonie Tel. 378758/ Pro familia  Tel. 34180

A F llb t

2323

Anonyme Fallberatung
Durch den Sozialen Dienst bei Bedarf und 

vorheriger Terminabsprache
Zuordnung durch Abteilungsleitung


